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Samstag, den 23. Februar 1850.

Amtliche Anzeigen.

['] B e k a n n t m a c h u n g .

Das schweizerische Mil.tärdepartement ist in den Fall gesetzt,
schweizerischen Offizieren, welche fich über bie nothigen Vor*
ïenntnisse genügend ausweifen können, und gejînnt waren, fich
auf auswärtigen Militärschuleu weiter auszubilden, an die
dießsälligen Kosten einen Beitrag auszurichten. Es werden
daher diejenigen Offiziere, welche stch um Erhaltung einer
solchen zu bewerben gedenken, eingeladen, ihre daherigen Ein*
gaben innerhalb 4 Wochen von heute an, an das uuterzeich-
nete Departement gelangen zu lassen.

Bern , den 25. Januar 1850.

Für das schweizerische Militärdepartement,

Ochsenljein.

[2] Ql u s s ch r e i b u u g.

Jn Folge Resignation ist die Stelle eines Kontrolleurs für
den Postfreis (5hux neu zu besetzen. Mit dieser Steile ist ein
jährlicher Gehalt von Fr. 1400 verbunden.

Anfällige Bewerber haben ihre Anmeldungen bis spätestens
ben 28. dieß dem schweizerischen Post- und Baudepartement
in Bern schriftlich einzureichen.

Bern, ien 5. Februar 1850.

Die schweizer ische Bunbes ïanzlç i .

Buniesblatt n. 8
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P] A u s s ch r e i b u n g.

Jn Folge eingelangten Demisfionsbegehrens wird hiemit eine
vierte KommissteUe für das Hauptpostbureau Zürich mit einem
jährlichen Gehalte von Fr. 500 zur freien Bewerbung ausge«
schrieben.

Allfällige Bewerber für diese Stelle haben ihre 9(nmel.«
düngen bis spätestens Ent.e laufenden Monats ber Kreisvost»
direction Zürich schriftlich einzureichen.

B e r n , den 5. Februar 183O.

Die schweizer i sche Bundeskanz le i .

[4] A u 8 s ch r e i b u n g.

Zu freier Bewerbung werden hirniit folgende zwei Post»
halterstellen im Kanton G r a u b ü n d e n ausgeschrieben;

a. Für Filiaux, jährlicher Gehalt Fr. 40.
b. " DavoS, „ „ " 70.

Die Bewerber haben ihre Anmeldungen bis zum 28. bieß
der Kreispostdirtition 6h u r schriftlich einjureichen.

Bern, den 5. Februar 1850.

D i e s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s k a n z l e i .

[5] A u s s c h r e i b u n g .

Jn Folge Resignation ist die Pcslhalterstelle zu Schóft»
land (Kt. Aargau) auf 1. April nächftkuustig neu zu besetzen.
Mit dieser Stelle ist ein jährlicher Gehalt von Fr. 4OO ver*
ljunden.

Anfällige Bewerber haben ihre Anmeldungen bis spätesten.?
9. März l. J. der Kreispostdirektion Aarau schriftlich einzu»
reiche".

B e r n , den 7. Februar 1830.

Die B u n d e è k a n z l e i ,



37
[i] Jm hiesigen Kaufhause ist eine im nachfolgenden Ver«

zeichnisfe aufgeführie Partie von Frachtgüt-rii, deren Eigenthü-..
mer unbekannt sind, liegen geblieben. Jn Folge Befchlusscs
l»s Bezirksgerichts .Schaffhauseu werden nun die unbekannten
Eigenthümer anmit aufgefordert, um fo gewisser bis zum 31.
März . l. J. bei der Verwaltung des hiesîgeu Kaufhausei? sich
anzumelden und über das Eigenthuin an den Gutern aueju-
weisen, als fönst deren Verkauf verfügt, dfr Erlös aber nach
Abzug der Kosten an die Staatäfajse abgegeben werden würde.

V e r z e i ch n i fj
der

am 18. D e z e m b e r 1849 in h i e s i g e m K a u f h a u f e
v o r g e f u n d e n e n h e r r e n l o s e n Güte r .

(Da3 Datum ist dasjenige des muthniaßlichen Eingangs).

Zeichen cV., Nr. 575, Gewicht Pfund 5, eollis 1,
3nhalt: Paket Gurte... 26. April 1842.

Zeichen RE., Nr.. 5116, Gewicht Pfund 105, -Soll.« l,
Jnhalt: Fäßci.en -.EBcin. 1. Januar 1842.

Zeichen einen -Anker vorstellend, Nr. 1469, Gewicht
Pfund 5i, Solfis 1, Jnh.ilt: Ballot Wurzeln. 29. März 1843.

Zeichen S., Nr. 947, Gewicht Pfund 04, Eollis 1,
Jnhalt: Fäßchen Tcbaf. 1. Januar 1843.

Zeichen s.. Dir. 204, .Gewicht Psund 12, Eollis 1,
Jnhalt: Ballot @isenfchrau6ett. 1. Januar 1843.

Zeichen B., Nr. 1, Gewicht P und 23,.-.301.118 1, 3n*
halt: Ballot Bücher. 9. Januar 1843.

Ohne Zeichen und Nummer, Gewicht Pfund 109, Eollis 2,
Jnhalt: Bund ...Stahl. 1. März 1842.

Zeichen H., Nr. 2, Gewicht Pfund 3, (Sollis l, Jn«
halt: Paket Zündhölzer, i. März 1842.

Zeichen SM-, Nr. 1527, Gewicht Pfund 32, Gol...« 1,
Jnhalt: -.Sallot Leinen. 7. Februar 1843.

Zeichen AHG., Nr. 1l , Gewicht Pfund 8, Eollis l,
Jnhalt: Paket Nadeln. 1. Januar 1842.

Ohne Zeichen, Nummer und CclliS l, Jnhalt: KisU.GÇps-
rnodcUe. 31. Dezember 1830.
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Zeichen JH., Nr. 441, Gewicht Pfund 57, ßollis 1,
Jnhalt: Ballot Mel.s. 22. März 1842.

Zeichen K., ohne Nummer, Gewicht Pfund 14, Collis 1,
Jnhalt : Ballot Schabzieger. 1. Januar 1843.

Zeichen JM., Nr. 15, Gewicht Pfund 15, Colli« 1,
Jnhalt: Felleifen Kleider. 1. Dezember 1844.

Zeichen B., Nr. 87, Gewicht Pfund 13, Collis 1, Jn..
halt: Felleifen Kleider, i. Januar 1843.

Zeichen AW., Nr. 767, Gewicht Pfund 67, Collis 1,
Jnhalt: Ballot Kaffe. 1. Dezember 1844.

Zeichen SII., Dir. 1, Collis 1, Jnhalt: Sack Hopfen.
1. Januar 1842.

Ohne Zeichen nnb Nummer, Gewicht Pfund 19, Collie l,
Juhalt: Bund Walbsägen. 1. Januar 1842.

Ohne Zeichen und Nummer, CoUis 1, Jnhalt : Faß Kin-
dertrommeln. 1. Januar 1842.

Ohne Zeichen und Nummer, Collis 2, Jnhalt: leere
Korbflaschen. 1. Januar 1842.

Ohne Zeichen und Nummer, Collis 1, Jnhalt: Palet
zinnerne Löffel. 22. März 1842.

Zeichen re., Nr. 2020, Coais 1, Jnhalt: Ballot (Zeug?).
1. Januar 1848.

Zeichen CK., Nx. 6, Collis l, Jnhalt: Ballot Feuer-
ïuhel. 1. Januar 1848.

Zeichen D., Nr. 358, Gewicht Pfund 11, Collis 1,
Jnhalt: Bund Stahl. 20. September 1848.

Adrejje, CoKis 1, Jnhalt: Kiste an einen gewissen Augustin,
Mineralog, adrefitrt: 3. Januar 1849.

Zeichen .U-, Nr. 353. 53, Gewicht Pfund 63, Eollis 2,
Snhalt: Fäßchen Schießpulver.

Zeichen BZS., Dir. 1259, Gewicht Pfund 61, Coïlis 1,
Jnhalt: Kiste Wichse aus Ulm eingegangen, ohne Frachlbrief.
30. April 1838.

Zeichen XX., Nr. 764-65, Gewicht Pfund 39, Conis 2,
Juhalt: Korbflaschen Firniß aus Zürich, an Eichhorn, Maler,
in Feuerthalen, jetziger Wohnort unbekannt. 13. April 1840.
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Zeichen M., Nr. 1, Gewicht Pfund 21, aoUis 1, Jn-
halt: Ballot Wurzeln aus Nürnberg eingegangen, ohne Fracht*
Brief. 11. Mai 1842. .

•Soflis l, Jnhaït: Hanbblaâbalg aus Todtnau eingegangen,
nach Rappersweil gehörend. 10. Juni 1842.

Zeichen W., Nr. 1, Gewicht Pfund 11, EoÜis l, Jn*
halt: PacE zerbrochene Tiegel aus Zürich eingegangen. 19.
September 1842.

Zeichen K., Nr. 749, Sollis l, Jnhalt: leeres Senffäßchen
für Franz Weber, Bierbrauer bestimmt gewesen. 3. Januar 1843.

Zeichen f, Nr. 776, Gewicht Pfund 25, Sollis i,

Jnhalt: Ballot Schnure.
Zeichen LK, Nr. 1144, Gewicht Pfund 199, gollis i,

Jnhalt: Faß Fa.Bstosse.
Zeichen I.K., Nr. 11.45, »ewicht Pfund 65, .Sollis 1,

Jnhalt: Kiste Farbstoffe.
. Zeichen HB., Nr. 853, Gtwicht Pfund 216, £om l,

Jnhalt: Ballen Papier.
Zeichen f., Gewicht Pfund 8, ßollis 1, Jnhalt: Pack

Kleider. 13. September 1845.
Zeichen F., Nr. 168-169, Sollis 2, Jnhalt: lemÄof-

fern per Wasser eingegangen. 1. August 1846.
Ohne Zeichen und Nummer, Sollis 5, Jnhalt: zerbrochene

eifene Tupfe durch Fuhrmann Handloser eingegangen..
Zeichen JWB., Nr. 311, Gewicht Pfuud 75, Gotti... l,

Jnhalt: Satf Hopfen für Uhlmann in Feuerthalen bestimmt
gewesen.

Zeichen £, Nr. 41, Gewicht Pfund 5, ßolli-3 l, Jn«
ha't: Sack Kleider. 1. Mai 1847.

Ohne Zeichen und Nummer, Gewicht Pfund 140, 6olli8 2,
Jnhalt: Säcfe Waldfaamen.

Ohne Zeich'n und Nummer, (Solltë 2, Jnhalt: Poscheu
..Bandeisen, durch die Bafeler Eilfuhre hieher gebracht.

S c h a s f h a u f e n , den 12. Februar 1850.
Die Kanzlei des Bezirksgerichts :

Der Gerichtsfchreiber,
A m m a n n.
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Privatanzeigrn.

[.] A n t ü n .» i g u u g.
Die Expedition des Buudesblattes m Bern wird fortan

d i r e k t e Bestellungen auf da.? in Bafel erscheinende

rS!Bochenblatt des schweizerischen JndustrievercinsÄ

annehmen. Durch diese Einrichtung hofft man, dem aus*
schließlich der Besprechung materieller Fragen gewidmeten Blatte
auch unter den Lesern des Bundesblattes eine größere Theil-
«ahme zu verschaffen, um so mehr a!8 die zu gewärtigenden
Bundesgesetze über das Münzwescn, die einleiten...«.: Versügun»
gen der Bundes6ehord«i betresfenb die Eisenbahnen u. f.- f.,
dem Wochenblatte des schweizerischen Judustrievereius zu ein-
läßlicher Behandlung dieser, die materielle Woh.sahrt des Vater-
lande.} so nahe berührenden Fragen häufigen Anlaß darbieten
werben.

Man abonuirt d i r e k t Bei der unterzeichneten Expedition
oder bei der Schweighauser'scheu Buchhandlung (n Basel unter
s x a n ü i x t e x Einsendung des Abonnementspreifes von Batzen 20
für das Jahr, wogegen das Blatt p o r t o f r e i in der ganzen
Schweiz geliefert wird. Es werden nur Abonnemente für den
ganzen Jahrgang angenomrntn.

Außerdem kann auch Irei den P o s t ä m t e r n zu 25 Batzen
jährlich auf das Wochenblatt abonnirt werden. Al l e bei ben
Postämtern eingehenden Bestellungen werden an die Schweig*
h a u f e r f c h e B u c h h a n d l u n g befördert und von ihr ausgeführt.

Expedition de« fchweizerifchen BundesblatteS :
S t ä m p f l i f c h e Buchdruckern in'Bern.
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[-] Die Hauptversammlung der vereinigten Dampfschiff*

sahrtSgefeUschaft füt den Thuner- und Srienzerfee ist festgesetzt
auf Sonntag ...en 3. .üRärz 1850, Nachmittags um 1 Uhr im
gre i enho f zu Thun.1

Die ïît. Aktionärs werden erfucht, bieser Versammlung
persönlich, oder aber nach §.12 der Statuten vermittelst Aus»
stdlung einer Vollmacht an einen Mitaktionär, beizuwohnen.

Thiin, den 15. Hornuug 185O.

Au« Qluftrag:
Der Verwalter der Dampffchisffahrtsgefellschaft,

T eu scher, Oberstl.

Druck und Expedition der .» tämpfl i fchen Bnchdruckerei in Bern.
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